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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Vohwinkel 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Nicole Schey 
 
563 - 7345 
563 - 8021 
nicole.schey@stadt.wuppertal.de 
 
29.04.2010 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Vohwinkel (SI/0965/10) am 28.04.2010 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion: Herr Mathias Conrads, Herr Steffen Hombrecher, Herr Peter Moritz Iseke, 
Herr Stefan Jukic, Frau Monika Richter, Herr Michael Utsch,  
  
von der SPD-Fraktion: Herr Nils Felix Emde, Herr Heiner Fragemann, Frau Heidi Schlegel, Frau 
Renate Zimmermann,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Herr Gerhard Schäfer, Frau Christiane von Zahn, 
  
von der FDP: Herr Georg Schroeder (ab 19.20 Uhr),  
  
als Vertreter der Bezirksjugendräte: Frau Fatima Azzacriti,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW: Herr Arif Izgi, Herr Eckhard Klesser (ab 19.10Uhr), 
Herr Jan Phillip Kühme, Frau Eva Schroeder, Herr Thomas Schulz,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters: Herr Claus-Jürgen Kaminski,  
 
von der Polizei: Herr Preuß (ab 19.27 Uhr) 
 
Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion: Herr Georg Brodmann,  
  
von DIE LINKE: Herr Karl Hundsdörfer,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Nicole Schey 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:40 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Fragemann eröffnet die Sitzung und teilt mit, dass der Antrag der SPD 

(TOP5) zurückgezogen wird, weil noch Beratungsbedarf besteht. Die 
Tagesordnung ändert sich entsprechend. 
 
Er berichtet von verschiedenen Terminen seit der letzten Sitzung: 
 
12.03. Einweihung der KiTa Schlüssel 
 
18.03. Besuch der Kindertafel Vohwinkel 
 
20.03. Picobello-Tag und Frühjahrsempfang der SPD-Vohwinkel 
 
17.04. „Vohwinkel schwimmt“ – Aktion zur Rettung des Hallenbades 
 
20.04. Gespräch im Rathaus zur Kaisermeile 
 
21.04. Ortstermin Oetelshofen (öffentl. Termin folgt im Mai) 
 
26.04. Besuch einer Familie anlässlich der Geburt des 7. Kindes 
 
Herr Fragemann weist auf die Wanderausstellung „Sonderzüge in den Tod“ hin, 
die am 07.05.2010 um16 Uhr im Bahnhof Vohwinkel eröffnet wird. 
 

  

2 Bericht aus dem Bezirksjugendrat 
  
 Frau Azzacriti berichtet von den aktuellen Projekten. 

 
Es ist ein symbolischer Akt gegen Rechtsradikalismus geplant. Wie dieser 
aussehen wird, wird noch nicht verraten. 
 
Ein neues Design für die BJR wird entwickelt, um das Interesse von Jugendlichen 
für die BJR zu wecken. 
 
Es wurde eine Umfrage bei Jugendlichen durchgeführt, welche Interessen sie 
haben was ihnen in der Stadt wichtig ist. Spiel- und Sportangebote waren die 
meist genannten Punkte. Die Umfrageergebnisse sollen der BV noch vorgestellt 
werden. 
 

  

3 Bürgeranhörung 
  
 Eine Dame, die ein Geschäft am Stationsgarten betreibt, verurteilt den Beschluss 

aus der letzten Sitzung, den Verkehrsversuch für gescheitert anzusehen und die 
6 Parkplätze wieder abzuschaffen. Gemeinsam mit den anderen Geschäftsleuten 
sei sie bereit, durch die Installation von Blumenkübeln die Zufahrt zu beruhigen.  
 
Herr Fragemann weist darauf hin, dass eine Beschlusslage geschaffen worden 
und damit der Verkehrsversuch beendet worden ist. 
Frau Schröder stellt noch einmal dar, dass entgegen einer schriftlichen Äußerung 
des Ressorts Straßen und Verkehr die Entscheidung nicht einstimmig, sondern 
gegen die Stimmen von CDU und FDP getroffen worden war. 
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Ein Bürger weist darauf hin, dass im Dichterviertel häufig die halbhohen 
Verkehrsschilder zur Verkehrsberuhigung umgefahren werden und erneuert 
werden müssten, was für die Stadt hohe Ausgaben bedeute. Er bat um 
Überprüfung, ob es andere Maßnahmen gibt, um den Verkehr dort zu beruhigen. 
 
Die BV folgt dieser Anregung und bittet die Verwaltung einstimmig um 
entsprechende Prüfung. 
 
 

  

4 Bauleitplanverfahren Nr. 1127 V - Kaiserstraße / Lienhardstraße - 
(Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. § 12 BauGB) 
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: VO/0324/10 

  
 Die BV Vohwinkel hat sich in Vorgesprächen darauf verständigt, dass die 

Empfehlung ergänzt werden soll.  
 
Es besteht Konsens darüber, dass das Projekt begrüßt wird, gleichzeitig aber die 
im Beschluss aufgeführten Vorgaben erfüllt werden müssen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 28.04.2010: 

 
Die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 1127 V – Kaiserstraße / Lienhardstraße - gem. § 12 
BauGB mit dem Geltungsbereich im Zentrum des Stadtbezirkes Vohwinkel 
nördlich der Kaiserstraße zwischen Bahnstraße und Kaiserstraße 45 - wie in 
Anlage 01 kenntlich gemacht - wird i.S.d. § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. 
 

1. Das Projekt „Kaisermeile“ wurde am 22.04.2010 erstmalig dem 
Gestaltungsbeirat vorgestellt. Im weiteren Verlauf des 
Bebauungsplanverfahrens muss das Vorhaben auch weiterhin eng vom 
Gestaltungsbeirat begleitet werden, um eine dem Standort angemessene 
und qualitätsvolle städtebauliche Einbindung und architektonische 
Gestaltung zu erreichen. 
 
 

2. Im weiteren Bebauungsplanverfahren ist der schlüssige Nachweis zu 
führen, dass die verkehrlichen Auswirkungen des Vorhabens 
stadtverträglich zu bewältigen sind. Dazu sind 
 
- der Untersuchungsbereich für das Vorhaben auf alle relevanten 
Knotenpunkte auszudehnen (insbesondere Lienhardstr. / Bahnstraße, Am 
Stationsgarten / Bahnstraße, Kaiserplatz, Lienhardstraße / Kaiserstraße, 
Kaiserstraße / Brucher Straße, Westring / Brucher Straße , Bissingstraße / 
Kaiserstraße, Stackenbergstraße / Kaiserstraße und Stackenbergstraße / 
Westring)  
 
- das Untersuchungsdesign und der Untersuchungsumfang mit der 
Fachverwaltung abzustimmen und in der nächsten Sitzung der BV 
vorzustellen, 
 
- im weiteren Verfahren spätestens bis zum Offenlegungsbeschluss 
notwendige Lösungsvorschläge zur Erhaltung der Leistungsfähigkeit bzw. 
der Verkehrssicherheit zu erarbeiten.  

 
3.  Bis zum Offenlegungsbeschluss muss der Vorhabenträger über sämtliche 



- 4 - 

für das Projekt erforderliche Grundstücke, einschließlich der momentan 
noch im städtischen Eigentum befindlichen Flächen, verfügen können. 
Der Kaufvertrag über die städtischen Grundstücke enthält die 
Abrissverpflichtung der dort befindlichen Bauruinen. 

 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 
 
 

5 Schulpatenschaften (Antrag CDU) 
Vorlage: VO/0299/10 

  
 Herr Iseke erläutert den Antrag der CDU. Stadtteilpolitische Themen sollen in 

weiterführenden Schulen mit den Schülern erörtert werden, um ihnen nahe zu 
bringen, wie Politik funktioniert und welche politischen Gremien ggf. in 
Entscheidungsprozesse einbezogen werden müssen. 
 
Es besteht in der BV Einigkeit darüber, dass bei der Information der Schüler 
politische Neutralität zu wahren ist. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 28.04.2010: 

Die Bezirksvertretung Vohwinkel beschließt, für eine Vohwinkeler Schule eine 
zunächst auf 1 Jahr angelegte Schulpatenschaft im Rahmen des Politik- bzw. 
Sozialwissenschaftunterrichts anzubieten, wobei mit interessierten Lehrern vorab 
Gespräche über die genauen Inhalte geführt werden sollen. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 
 
 

6 Freie BV-Mittel 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Vohwinkel vom 28.04.2010: 

Das Projekt BürgerBahnhof erhält zur Durchführung der Ausstellung „Sonderzüge 
in den Tod“ einen Zuschuss aus freien BV-Mitteln in Höhe von 450 Euro. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 
 

7 Berichte, Mitteilungen und Nachfragen 
  
 Bis zum 31.07.10 können bei der Stadt Wuppertal Vorschläge zur Verleihung des 
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Wuppertalers 2010 eingereicht werden. 
 
Wegen Kanalbauarbeiten wird die Herderstr. Zwischen Lessingstr. Und Reuterstr. 
Für ca. ein Jahr gesperrt. 
 
Die BV einigt sich darauf, dass der Mail Verteiler alle BV-Mitglieder und auch die 
beratenden Mitglieder umfassen soll. 
 

  

  
 
 

 
 
 
Heiner Fragemann Nicole Schey 
Bezirksbürgermeister Schriftführer/in 
 
 


